
Krieg und Stadt im 20 Jahrhundert  
 
 
 
Donnerstag, 24.9.2015, Anreise der Teilnehmer/innen 
 
 
Freitag, 25.9.2015, Tagung 
 
9.00-9.15 Uhr  
Christoph Cornelißen (Frankfurt): Vorbemerkungen zum Thema „Krieg und Stadt 
im 20. Jahrhundert“  
 
Sektion 1: Ethnopolitische und soziale Identitäten in der Stadt  
9:15-10:00 Uhr  
Christoph Mick (Warwick):  Einführungsbeitrag  
 
10:00-10:15 Uhr Diskussion 
 
10:15-10.30 Uhr Pause 
 
10:30 -12:00 Uhr 

1. Nikola Regináčová (Košice) – Košice 1914-1918 (soziale und ethnische 
Struktur) 

2. Maciej Górny (Warschau) - Wlodzimierz Borodziej: Przemysl 1914-1915. 
Festung des Kleinbürgertums? 

3. Andrea Pokludová (Ostrava): Änderungen in der Stadtverwaltung nach dem 
Ersten Weltkrieg und die Wahrnehmung der Ethnizität / Identität in Bezug auf 
die Volkszählung 1921 (Troppau – Olmütz) 

 
12:00-12:45 Uhr Diskussion 

 
12.45 -14.00 Uhr Mittagspause  
 
14.00-15:00 Uhr (Fortsetzung Sektion 1) 

4. Blanka Soukupová (Prag): Transformationen der Identitäten in Prag 1918-
1956 

5. Ulrike Lang / K. Erik Franzen (München): Krieg und Migration im städtischen 
Gedächtnis am Beispiel von Hoyerswerda und Łódź nach 1945 

 
15:00-15.30 Uhr Diskussion  
 
15:30-15:45 Pause  
 
 
Sektion 2: Urbane Identitäten: Städtebau, Architektur und Literatur 
15:45-16:30  
Max Welch Guerra (Weimar): „Hitlers Neigung ….“ Anmerkungen zum Verhältnis 
Städtebau – Städtebaugeschichte im Hinblick auch auf die stalinsche UdSSR sowie 
auf die DDR (Arbeitstitel) 
16:30-16:45 Diskussion  



 
16:30-18:00 Uhr 

1. Julius Reinsberg (Frankfurt), Heimische Scholle oder Revolution des 
Großstädters? Die Nachkriegsplanungen Ernst Mays in Schlesien und 
Frankfurt am Main 1919-1930 

2. Katja Bernhardt (Berlin) Krieg als Voraussetzung. Stadt- und Raumplanung 
für den 'neuen deutschen Osten' im Zweiten Weltkrieg 

3. Richard Nemec (Bern): Berlin – Rom – Preßburg: Architektur Entlang der 
Achse der nationalsozialistischen und faschistischen Macht. Die 
Universitätsstadt (1940–1941) und das Regierungsviertel (1942–1943)  

 
18.00-18:45 Diskussion  
 
20:00 Uhr Sitzung der Kommissionen 
 
 
Samstag, 25.9.2015, 
 
9:00-10.00 Fortsetzung 2. Sektion 

1. Detlef Brandes (Berlin):"Prager Kommunalpolitik unter deutschem 
Kommando 1939-1945 

2. Ján Gavura (Prešov) - Stadt, Zivilisation und der Mythos des Bösen in der 
Literatur  nach dem Ersten und nach dem Zweiten Weltkrieg 

 
10:00 – 10:30 Diskussion 

 
10:30 – 12:00 

3. Peter Salner (Bratislava) - Straßen in Bratislava als Waffe im Kalten Krieg 
4. Thomas Bohn (Gießen) Das Erbe der sozialistischen Stadt. 

Paradigmenwechsel der Urbanisierung im östlichen Europa" 
5. Jana Fuchs (Jena), Entscheidungsstau und Freiflächen nach der 

Katastrophe. Langzeitfolgen des Zweiten Weltkriegs auf drei Warschauer 
Plätzen". 

 
12:00 – 12:45 Diskussion der Referate und Abschlussdiskussion 
 
12:45-13:45 Mittagessen; Abreise der Tagungs-Teilnehmer/innen 
 
13:45-15:00 Sitzung der gemeinsamen Kommission 


